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Zitat von chilipaprika

ich bin vermutlich zu dumm für diese Welt, aber dann ist meine "Befürchtung" richtig:
es gibt nur eine Akte und die Akte der BR ist gemeint (den Link und die Dokumente
kannte ich).
Im Endeffekt hätte ich das Angebot ablehnen sollen, ich habe es nur angenommen,
damit ich mir später nie vorwerfen lassen könnte, nicht mitgewirkt zu haben, aber
weniger Spuren sind trotzdem besser.
Egal, jetzt muss ich wohl durch.

in der Personalakte ist aber auch die Ablehnung vermerkt. Insofern: dass da was war, ist
sowieso herauszufinden. Die Personalräte von der GEW (find ich wirklich albern, dass aufgrund
des Mehrheitswahlrechts nur Philologen offiziell geführt und auf dem Beiblatt als Kontakt
angegeben sind) sehen das entspannt: das Berufsleben ist lang und es ist normal, dass man in
so einer langen Zeit auch mal erkrankt. Die Sicht hat mir geholfen. (ich hab übrigens das BEM
abgelehnt, weil der Grund meiner ständigen Ausfälle im letzten Jahr - mein Kind hat alles aus
dem Kindergarten nach Hause gebracht und mir geschenkt - nicht in der Schule liegt und
Maßnahmen sinnlos gewesen wären)
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